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Manfred Esmajor ist am 7. Dezember 2025 verstorben  

Gerade erst in den letzten Wochen hatte doch noch ein neuer 
Abschnitt begonnen: der Umzug ins DRK Haus am Volksgarten.  
Endlich wieder ein positiver Blick, endlich wieder gute Laune und 
der alte Humor … nach langen schweren mühsamen quälenden 
Monaten der Krankheit. 

Lange - wie kaum ein anderer - war er in St. Michael und später 
St. Benedikt präsent. Nie in erster Reihe. Nie als Verantwortlicher. 
Nie als Offizieller. Dafür als Mensch und als Priester. Neben all 
seinen vielen Aufgaben und Diensten war die St. Michael Kirche 
sein persönlicher Ankerplatz.  

Manfred Esmajor war ein liebevoller und manchmal anstrengender Dick- und Sturkopf. 
Kraftvoll. Eigensinnig. Stolz. Hilfe konnte er nicht gut annehmen.  
Hilfe konnte er aber umso mehr geben. Im Privaten. In seinen Diensten in Schulunterricht 
und Gottesdienst, im eindeutigen Kampf für Benachteiligte in der weiten Welt und hier vor 
unserer Haustüre, in politischer Präsenz zur Bewahrung der Schöpfung, im Einsatz für 
Vertriebene und Verfolgte. 

Manfred Esmajor war ein Kämpfer. Für Andere. Mit Anderen. Ein Kämpfer gegen seine und 
mit seiner Krankheit, die ihn in den Rollstuhl brachte und ihm Schritt für Schritt die Kräfte 
raubte. Nie aber seinen Humor.  

Bewundernswert seine Disziplin und Präsenz, die oft über jede Grenze ging. 
In St. Benedikt waren das der Einsatz für TWESE HAMWE, für die Erstkommunionkinder und 
in den Gottesdiensten. In seinen (doch manchmal reichlich langen) Predigten,  
die fast immer auf biblischer Basis politisch konkret und unbequem waren  
- was ihm manche Kritik und Auseinandersetzungen einbrachte. 

Mit ihm konnte und durfte und sollte man streiten dürfen.  
Immer war er dabei fair und selbstkritisch. 

So wie er war, war er ein sehr besonderer Mensch. 

Wir werden ihn vermissen.  

Wir wissen ihn geborgen in Gottes Liebe.  

 

Mit großer Dankbarkeit für sein Mittun und seine Begleitung halten wir  
die Auferstehungsfeier für ihn am: 

Mittwoch, 17.12.2025 um 11:30 Uhr  
in St. Michael, Mönchengladbach-Holt (Aachener Str./St.-Michael-Platz) 

im Anschluss ist die Beisetzung auf dem Friedhof in Mönchengladbach-Holt,  
ab der neuen Trauerhalle (Hehnerholt 271, 41069 Mönchengladbach) 
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